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	Von Gottes Gnaden, Friderich, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg ... Lieber Getreuer: Ob Wir wohl gehoffet, es würde Unsere zum besten des Landes und derer Unterthanen wegen der Verbothenen Korn-Außfuhr erlassene Verordnung, den intendirten Zweck erreichet haben; So müssen Wir dennoch das Gegentheil .... mißfällig vernehmen deßhalb Wir nöthig finden, und nachdrücklich verordnen, daß die Außfuhr alles Geträydes ... gäntzlich verbothen seyn solle ...
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